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Eine Initiative des Bundesministeriums 
für Bildung und Forschung

Globale Analysen und lokale 
Lösungen für ein nachhaltiges 
Wasserressourcenmanagement

Wasser – eine globale Herausforderung 

Schon heute leben zwei Drittel der Weltbevölkerung in 

Gebieten, die regelmäßig Wasserknappheit erfahren. Die 

Effekte jahrzehntelanger Übernutzung und Verschmut-

zung der weltweiten Wasserressourcen werden durch Bevöl-

kerungswachstum und steigenden Wasserbedarf sowie kli-

matische Veränderungen weiter verschärft – mit teils gravie-

renden Folgen für Menschen, Ökosysteme und Wirtschaft.

Die Vereinten Nationen haben der globalen Bedeutung der 

Ressource Wasser Rechnung getragen und eigens das Nach-

haltigkeitsziel 6 (Sustainable Development Goal 6, kurz SDG

6) formuliert. Dieses sieht vor, allen Menschen bis 2030 Zu-

gang zu sauberem Trinkwasser und geeigneten Sanitärsys-

temen zu gewähren und gleichzeitig wassergebundene 

Ökosyteme als natürliche Lebensgrundlage zu erhalten. 

Globale Ressource Wasser (GRoW)

Um einen Beitrag zum Erreichen des SDG 6 zu leisten, hat 

das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) 

die Fördermaßnahme „Globale Ressource Wasser (GRoW)“ 

ins Leben gerufen. In 12 Verbundprojekten kommen Exper-

tinnen und Experten aus mehr als 90 Institutionen in 

Deutschland zusammen, um innovative Ansätze zur Steige-

rung der Steuerungskompetenz im Wassersektor an über 

40 Fallstudien weltweit zu entwickeln. Fast die Hälfte der 

Partner stammt dabei aus Wirtschaft und Praxis.

Kennzeichnend für GRoW ist die enge Verknüpfung zwi-

schen lokalem und globalem Handeln. Die Projekte erar-

beiten zum einen neue Methoden für die Zustandserfassung 

und Prognose von globalen Wasserressourcen und globalem 

Wasserbedarf. Zum anderen werden Entscheidungshilfen 

und Lösungsbeispiele für ein nachhaltiges Wasserressour-

cenmanagement auf lokaler und regionaler Ebene entwi-

ckelt. Um dabei eine langfristige Umsetzung der Ergebnisse 

zu gewährleisten, werden gesellschaftliche Rahmenbedin-

gungen besonders berücksichtigt und relevante Akteure 

frühzeitig in die Entwicklungen eingebunden.

Aktuelle Informationen fi nden Sie auf unserer Website:

www.bmbf-grow.de



GLOBALE WASSERRESSOURCEN

ViWA – VirtualWaterValues – Multiskaliges Monitoring globaler 

Wasserressourcen und Optionen für deren effiziente und nach-

haltige Nutzung

Koordination: Prof. Dr. Wolfram Mauser, LMU, München

SaWaM – Saisonales Wasserressourcen-Management in Trocken-

regionen: Praxistransfer regionalisierter globaler Informationen 

Koordination: Prof. Dr. Harald Kunstmann, KIT, 

Garmisch-Partenkirchen

MedWater – Nachhaltige Bewirtschaftung politisch und öko-

nomisch relevanter Wasserressourcen in hydraulisch, klimatisch 

und ökologisch hochdynamischen Festgesteinsgrundwasserlei-

tern des Mittelmeerraumes

Koordination: Prof. Dr. Irina Engelhardt, TU Berlin 

MuDak-WRM – Multidisziplinäre Datenakquisition als Schlüssel 

für ein global anwendbares Wasserressourcenmanagement 

Koordination:  Dr. Ing. Stephan Fuchs, KIT, Karlsruhe

GlobeDrought – Ein globalskaliges Werkzeug zur Charakteri-

sierung von Dürren und Quantifizierung ihrer Wirkungen auf 

Wasserressourcen 

Koordination:  PD Dr. Stefan Siebert, Universität Göttingen

Vernetzung und Transfer 

Die GRoW-Projekte werden durch das Vernetzungs- und Trans-

fervorhaben „GRoWnet“ begleitet, das von adelphi durchge-

führt wird. GRoWnet fördert aktiv die Vernetzung zwischen den 

Forschungsprojekten, identifiziert Synergien und macht diese 

nutzbar. Durch Querschnittsthemenarbeit, Synthesen und geziel-

ten Transfer der Forschungsergebnisse in Politik und Praxis 

werden neue Erkenntnisse und Impulse für die weltweite Umset-

zungspraxis, die Wasserpolitik und Wasserforschung gesetzt.

Die Fördermaßnahme umfasst zudem einen Lenkungskreis, 

dem neben den Projektleiterinnen und Projektleitern auch Vertre-

terinnen und Vertreter aus Entwicklungszusammenarbeit, Politik 

und Wirtschaft angehören.

Für die Praxis wie beispielsweise Verwaltungen, Beratungsunter-

nehmen und das produzierende Gewerbe sind insbesondere die 

in GRoW entwickelten Frühwarn-, Informations-, und Ma- 

nagementsysteme relevant. Sie beinhalten auch technische Inno-

vationen im Bereich der Nutzung von Fernerkundungsdaten, der 

Sensorsystemtechnik oder zu nachhaltigen Produktionsweisen. 

Die erwarteten Entscheidungshilfen basieren sowohl auf globa-

len als auch auf lokalen Modellen und Messungen, verbunden 

mit neuen Methoden zur Regionalisierung von Daten. 

Detaillierte Informationen finden Sie auf der Internetseite der 

Fördermaßnahme www.bmbf-grow.de sowie auf den Internet-

präsenzen der einzelnen Verbünde.

GLOBALER WASSERBEDARF

InoCottonGROW – Innovative Impulse zur Verringerung des 

Wasser-Fußabdrucks der globalen Baumwoll-Textilindustrie in 

Richtung UN-Nachhaltigkeitsziele

Koordination: Dr. Frank-Andreas Weber, RWTH Aachen

WELLE  – Wasserfußabdruck für Unternehmen - Lokale Maß-

nahmen in Globalen Wertschöpfungsketten

Koordination: Prof. Dr. Matthias Finkbeiner, TU Berlin

WANDEL – Wasserressourcen als bedeutsamer Faktor der  

Energiewende - notwendige Bedingungen auf lokaler und 

globaler Ebene

Koordination: Dr. Martina Flörke, Universität Kassel

STEUERUNGSKOMPETENZ IM WASSERSEKTOR
 

Trust  – Trinkwasserversorgung in prosperierenden Wasser- 

mangelregionen nachhaltig, gerecht und ökologisch verträg- 

lich - Entwicklung von Lösungs- und Planungswerkzeugen  

zur Erreichung der nachhaltigen Entwicklungsziele am Bei- 

spiel der Region Lima/Peru

Koordination: Christian León, Universität Stuttgart

STEER  – Verbesserung der Steuerungskompetenz zur Errei-

chung der Ziele eines integrierten Wassermanagements 

Koordination: Prof. Dr. Claudia Pahl-Wostl,  

Universität Osnabrück

iWaGSS  – Integrated Water Governance Support System

Koordination: Prof. Dr. Karl-Ulrich Rudolph,  

IEEM gGmbH, Witten

go-CAM  – Implementing strategic development goals in 

coastal aquifer management

Koordination: Prof. Dr. Hans Matthias Schöniger,  

TU Braunschweig




